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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf II : TTC Schmeilsdorf 1968 
Mittwoch, 12.04.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Schmeilsdorf 1968 – 9:4 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf die
Mannschaft des RMV Concordia Strullendorf II am vergangenen Mittwoch im 17. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TTC Schmeilsdorf 1968. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Jan Nußgräber. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel war Dimytro Nazaryschyn, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der RMV Concordia Strullendorf II dieses Match mit einem und der TTC
Schmeilsdorf 1968 mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verloren Dechant / Auer ihr Doppel gegen Heierth / Hahn noch mit 11:8, 12:
10, 5:11, 3:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Stocker /
Fiedler und Nazaryschyn / Seuss, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Nußgräber / Ott war für Kohls / Schmitt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Frank Stocker und Michael Heierth, die Frank Stocker letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes daraufhin Mike
Dechant bei seiner Pleite gegen Dimytro Nazaryschyn. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging dann Fabian Kohls
gegen Jan Nußgräber durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Steffen Schmitt gegen Stefan Hahn zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Auer im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stefan Ott. Eher wenig
Gegenwehr bekam Bernd Fiedler derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Peter Seuss. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Stocker die Partie
gegen Dimytro Nazaryschyn, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 8:11 (Stocker) bzw. 32:4
(Nazaryschyn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mit 1:3 verlor anschließend Mike Dechant seine Partie gegen
Michael Heierth, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Dechant nun bei 8 Siegen und 12 Niederlagen. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Hahn hatte Fabian Kohls nur im ersten Satz eine
Chance. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Jan Nußgräber hatte Steffen Schmitt nur im ersten Satz eine Chance. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RMV Concordia Strullendorf II am 14.04.2023
gegen die TSG 2005 Bamberg II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Schmeilsdorf 1968
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:21.
Für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf II

Doppel: Dechant / Auer 0:1, Stocker / Fiedler 0:1, Kohls / Schmitt 0:1 
Einzel: F. Stocker 1:1, M. Dechant 0:2, F. Kohls 1:1, S. Schmitt 1:1, C. Auer 0:1, B. Fiedler 1:0 

 TTC Schmeilsdorf 1968
Doppel: Nazaryschyn / Seuss 1:0, Heierth / Hahn 1:0, Nußgräber / Ott 1:0 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 1:1, S. Hahn 1:1, J. Nußgräber 1:1, P. Seuss 0:1, S. Ott 1:0


